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48 3IlnSrlerie fdjBietjtttfilie §antHDCt!er»3titoU8 (Organ fitr bte cffijieïïei $ublilati»neu beä ©cffroeij. (StraerbenercinS) Wr, 8

$ie Sfcfetmttg tmtt 60 Stftcf Sdjulttfcften für SBöjittgen
bei Siel, Eingaben finb big unb mit bem 24. Slprii näcfjftbjirt bem
©emeinbepräji'benten, fera. Oteinffatb ®fd)äpj>ät in Solingen, Der»

fcffloffen unb mit ber 2luffdmft „Sieferung bon ©chultifdjen" ein»
jureichen, meiner jebroebe 2lugfunft erteilen wirb.

®ie Stcimnctj«, 3immettmamt$» unb Sacftbeiferar&eit,
fotoie Ißiifenliefetwtß, für ein 23of)ngebäube roerben in 21ccorb

»ergeben. Offerten fftefür finb an fjd). iRooft, Saumeifier, Sîrumm»
gaffe 9îr. 12, ©diafffjaufen, big fpätefieng ben 16. 2IpriI 1898 ein»
zufenben, roofelbfi and) fßläne unb S3oraugmaffe inzroifdjen einge»
feljen roerben tonnen.

îtiujclifntion Uf)!t)iefcn. ©rfteüung unb SBieberettbecfung
ber ysitmtgëgrnb««, bag Siefern unb Segen ber (Sementräfjrett
tu einer Sichtweite »on 80 unb 36 cm unb einer ©efamtlänge »on
cirfa 565 SReter, foroie bie ©rfteïïung ber Ifinfteißfdjäcljte »nb
©ctjlantmfamntier. ®ie biegbezüglidfen Sauoorfcbriften unb ipiäne
liegen big Enbe b. SR. bei fjerrn ©emeiîtberat ©dient z- fjirfiben
jur ©inficfft offen. Sejügticbe Eingaben finb big 30. 2IpriI 1898
»erfdjloffen mit ber 2lujfd)rift „Stanaiifation llbroiefen" oerfeben
an §erra fßräfibent SRingli einzureichen.

HsjtcliuMß ber neuen eigenen Steden int Knaben»
fRealfdjmllfaufe auf bem Kirchhof StÛoffÇutnfen. ißläne unb
llebernabmäbebingungen liegen auf bem ftäbt. Saubureau nur Ein»
ficht auf unb finb Offerten big jum 23. Slprtl mit ber SXuffctjrift
„Sreppen im ©djulgebäube auf bem Sïirdjijof" »erfibioffen an bie
fiäbtifdje Sauberroaltung einzureichen.

$ie ©ürßergenteinbe Mettcufeoïf (Sffurgau) eröffnet Kon«

turrenj über ©rflellurtg eineg hîaïteuljageë »or bem ©chulffaug.
Offerten per laufenben SKeter über (Semetttfocfd, granitene
Sreßpentriite unb eiferneë ©elätiber finb gefonbett bis ben
23. ülpril einzugeben an @emeinbg»et waltet §ugmtobler.

gftr bie ©rftellung ber nte$anif$en Ziegelei Siefen»
Hofen rotrb über bie ©rb=, Maurer«, 3tmmermattn««, Spenglec»
(fjolzcementbächer), (Slafer«, $d)ioffer« nnb Malerarbeiten bie

Konfurrenz eröffnet, foroie über bie Sieferung »on ISBafîsn unb
bie ©rftellung »on zwei .£->orf}fe>mttSCtt. geidinungen, Serträge, Sau»
befdirieb unb Sorauâmafs liegen big jum 20. bg. bet iprn. ©trauff
in Sieffenffofen jur Einitchtnabme bereit. Offerten finb big ju
obigem ®ermin »erfcbtoffcn mit ber 2Iuffchrift „Sauofferte für
medianifdje Ziegelei ®ieffenhofen" au ben SJSräjibenten beg Set«
toaltunggrateg, Seumann»SReffmer in SRattroeit, ju machen.

^3flSftererarbeitett 3ürit^. ®ie Siugführung ber fütg t.

Qaljr »orgefebeuen SReupfläfterungen. ®ie UebernaljmSbebingungen
liegen beim ©traffeninfpeftorat, glöfftrgoffe 15, ©elnau, roofetbft
auch bie erforbertidien Eingabenformularten bejogen roerben tonnen,
Zur Eirificht auf. SßreiSofferten, mit ber 2luffä)nft „tReupfläfierung"
Perftlfen, finb big fpätefieng ben 16. 2IpriI 1898 an §errn ©tabt«
rat Su|, Sauborftanb II, im ©tabtfiaug fjutidj, einzureichen.

3>fe ©«Rettung einer ®teafte«üefitfe aug X Saiten mit
Setonzroifdienlagen über bie ©ulb zu SRühlenen (Sern) im Sor»
anfdjlag mit gr. 3400. Sßlan, ®etiig unb Sebingungen finb auf
bem Sureau »on §. 2lebi, Ingenieur beg I Sejitfg, fynferlaten,
einjufepu unb bafelbft üerfdlloffene Singebote mit ber 2luffd)rift
„©ulbbrüde" big jum 23. bg. einzureichen.

fRatttêfteiÇe Sßafel. ®ie @rab«, ffliaurer« unb ©teipauer»
arbeiten. Ütäfiereg beim tant. Saubureau Safet big 2. SJiai.

Maffertterforgnng^illigett (Slargau). ©amtliche Arbeiten,
Sieferuugen unb Wöntage für bie îi8affer»erforguug Stlltgeu, be-
betienb aug zwei flieferboiré »on ca. 200 ms, §t)&ratttcnnetj
mit ca. 14 ^brauten unb ^auêleitnngen. Sßiäne unb Sau»
befbreibuug tonnen auf ber ©emeinbetanjlei eingefeben unb
Offerten über bie ©ingelrt« ober ©efamtarbeiten big 1. SDÎai 1898
eingegeben roerben.

gur bie SESiefentorreftion bei iRicljen (Safel) finb nach»
folgenb benannte ©otten »on eigenen iPfSfjlen erforberlith :

6000 ©tüd à 0,65 m Sänge unb 6— 8 cm ©tätfe
6000 „ à 0,90 „ „ „ 6- 8 „

20,000 „ à 1,10 „ „ „ 8—10 „
9000 „ à 1,25 „ „ „ 8—10 „

®te pfähle finb franfo Saufieïïe ober Station SBeil ober
fRiehen ju liefern. Offerten für bie ganje ober teilroeife Sieferung
finb unter Slngabe ber Sreife unb ber Sieferfrift big ben 23. ïïpril
fdjriftlid) zu richten an bas ©cteetariat beg Saubepartementg Safel.

Umbau be§ fRai^aufeS in Stein am fRfjeitt: ®te ®rb«,
Slbbrnd)', ©pritfe» unb ÜRaurerarbetten, bie ©ranitarbeiten (Södel
unb ïreppen), bie ©anbfteinarbeiten, bie Sieferung ber I<®räger,
bie 3'rorosr', ©ipfer» ur.b groben ©dsmiebeatbeiten. Stäne, Sor»
oulmap unb Sebingungen finb bei ber ©tabifanzM in Stein am
Dîhein, foroie bei 3 ©tamm, Slrdiiteït in ©diaffhaufen, einjufeheu

unb finb Offerten big fpätefieng 18. SIpril 1898 an §errn ©tabt«
ratepräfibent 21. Söfihenftein in Stein »etfdfloffen einzugeben.

^rec^facrî.
gachliteratur. Sietner werten SÈunbfame jur gefl. fflotij,

baff nunmehr bag britte unb üierte Çeft ber zweiten Serie meineg
Öeiteg „©chirtdi, Sau« unb tUiobeliehreinerei", erfihienen ift unb
zu bent greife »on gr. 2.50 pro Çeft burd) ben Unterzeichneten
Zu beziehen finb. 2luf tefonberen SBuufcb roerben aud) bie ®eiatlg
beigefügt mit einem 2iuffd)tag »on gr. 1. 50 pro Jpeft. ®ie ©nt»
würfe fir.b buret) Sommel u. Sie., ^ofliditbructanftalt, Stuttgart,
tu icffarfem Sicfftbrud uerotelfältigt rootben, unb liegen angefidjtg
her ^ompofition uoti $rofeffonn, Slrd^iteftcn unb §an b m erfern
2inerîerittungen »or,

21 ug. ©ihir ich, îunfigcwerbl 21telier
unb 2lrd)itet,ur»Sureau für Sau« unb tOlöbelfcffreiner,

•Jteuntarït 6, Q ü r i d) I.
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Die Lieferung vs« 6« Stück Schultische« für Bözingen
bei Viel. Eingaben sind bis und mit dem 24. April nächsthtn dem
Gemeindepräsidenten, Hrn. Reinhard Tschäpstät in Bözingen, ver-
schlössen und mit der Ausschrist „Lieferung von Schulischen" ein-
zureichen, welcher jedwede Auskunft erteilen wird.

Die Steinmetz-, Zimmermanns- und Dachdeckerarbeit,
sowie IWsenIieferuug für ein Wohngebäude werden in Accord
vergeben. Offerten hiesür sind an Hch. Roost, Baumeister, Krumm-
gaffe Nr. 12, Schaffhausen, bis spätestens den 1k. April 1898 ein-
zusenden, woselbst auch Pläne und Vorausmaße inzwischen einge-
sehen werden können.

Kanalisation Uhwiese». Erstellung und Wiederein dcckung
der Leitnngsgraben, das Liefern und Legen der Cementröhren
in einer Lichtweite von 39 und 36 orrr und einer Gesamtlänge von
cirka 565 Meter, sowie die Erstellung der Einsteigschächte «nd
Schlammsammler. Die diesbezüglichen Bauvorschriften und Pläne
liegen bis Ende d. M. bei Herrn Gemeinderat Schenk z. Hirschen
zur Einsicht offen. Bezügliche Eingaben sind bis 39. April 1898
verschlossen mit der Ausschrift „Kanalisation Uhwiesen" versehen
an Herrn Präsident Ringli einzureichen.

Erstellung der neuen eichenen Treppen im Knaben-
Realschulhaufe auf dem Kirchhok Sckaffhause«. Pläne und
Uebernahmsbedingungen liegen auf dem städt. Baudureau zur Ein-
ficht auf und sind Offerten bis zum 23. April mit der Ausschriit
„Treppen im Schulgebäude auf dem Kirchhof" verschlossen an die
städtische Bauverwaltung einzureichen.

Die Bürgergemeiude Metteudorf (Thurgau) eröffnet Kon-
kurrenz über Erstellung eines Garteuhages vor d,m Schulhaus.
Offerten per laufenden Meter über CkMentsockel, granitene
Treppentritte und eisernes Geländer find gesondert bis den
23. April einzugeben an GemeindsverWalter Hugentobler.

Für die Erstellung der mechanische« Ziegelei Diesten-
Hosen wird über die Erd-, Manrer-, Zimmermanns-, Spengler-
lHolzcementdächer), Glaser-, Schloffer- und Malerarbeiten die
Konkurrenz eröffnet, sowie über die Lieferung von IBaiken und
die Erstellung von zwei Hochkamine». Zeichnungen, Verträge. Bau-
beschrieb und Vorausmaß liegen bis zum 29. ds. bei Hrn. Strauß
in Dießenhofen zur Einsichtnahme bereit. Offerten sind bis zu
obigem Termin verschlossen mit der Aufschrift „Bauofferte für
mechanische Ziegelei Dießenhofen" an den Präsidenten des Wer-
Wallungsrates, Leumann-Meßmer in Mattweil, zu machen.

Pflästererarbeite« Zürich. Die Ausführung der fürs l.
Jahr vorgesehenen Neupflästerungen. Die Uebernahmsbedingungen
liegen beim Straßeninspektorat, Flöß»rgasse 15, Selnau, woselbst
auch die erforderlichen Eingabenformularien bezogen werden können,
zur Einsicht auf. Preisofferten, mit der Ausschrist „Neupflästerung"
versehen, sind bis spätestens den 16. April 1893 an Herrn Stadt-
rat Lutz, Bauvorstand II, im Stadthaus Zurich, einzureichen.

Die Erstellung einer Straßenbrücke aus l Balken mit
Betonzwischenlagen über die Suld zu Mühlenen (Bern) im Vor-
anschlug mit Fr. 8499. Plan, Devis und Bedingungen sind auf
dem Bureau von H. Aebi, Ingenieur des I Bezirks, Jnterlaken,
einzusehen und daselbst verschlossene Angebote mit der Aufschrift
„Suldbrücke" bis zum 23. ds. einzureichen.

Paulskirche Basel. Die Grab-, Maurer- und Steinhauer-
arbeiten. Näheres beim kant. Baudureau Basel bis 2. Mai.

Wasserversorgung Villigen (Aargau). Sämtliche Arbeiten,
Lieferungen und Montage für die Wasserversorgung Villigen, be-
behend aus zwei Reservoirs von ca. 299 IN», Hybrantennetz
mit ca. 14 Hydranten und Hausleitnugen. Pläne und Bau-
beschreibung können auf der Gemeindekanzlei eingesehen und
Offerten über die Einzeln- oder Gesamtarbeiten bis 1. Mai 1898
eingegeben werden.

Für die Wieseukorrektiou bei Riehen (Basel) sind nach-
folgend benannte Sorten von eicheneu Pfählen erforderlich:

6999 Stück à 9,65 va Länge und 6— 3 orn Stärke
6990 „ à 9.90 „ „ „ 6- 8 „

29.990 „ à 1,10 „ „ „ 8—19 „
9990 „ à 1,25 „ „ 8—19 „

Die Pfähle sind franko Baustelle oder Station Weil oder
Riehen zu liesern. Offertin für die ganze oder teilweise Lieferung
sind unter Angabe der Preise und der Lieferfrist bis den 23. April
schriftlich zu richten an das Skkietariat des Baudepartements Basel.

Umbau des Rathauses in Stein am Rhein: Die Erd«,
Abbruch-, Sprieß- und Maurerarbeiten, die Granitardeiten Sockel
und Treppen), die Sandsteinarbeiten, die Lieferung der I-Träger,
die Zimmer-, Gipfer- und groben Schmiedearbeiten. Pläne, Vor-
ausmaße und Bedingungen sind bei der Stadtkanzlei in Stein am
Rhein, sowie bei I Stamm, Architekt in Schaffhausen, einzusehen

und sind Offerten bis spätestens 18. April 1893 an Herrn Stadt-
rat«Präsident A. Böschenstein in Stein verschlossen einzugeben.

Sprechsaal
Fachliteratur. Meiner werten Kundsame zur gest. Notiz,

daß nunmehr das dritte und vierte Heft der zweiten Serie meines
Weekes „Schirrch, Bau- und Möbelichremerei", erschienen ist und
zu dem Preise von Fr. 2.59 pro Heft durch den Unterzeichneten
zu beziehen sind. Auf besonderen Wunsch werden auch die Details
beigefügt mit einem Ausschlag von Fr. 1. 59 pro Heft. Die Ent-
würfe sind durch Rommel u. Cie., Hvflichtdruckanstalt, Stuttgart,
m scharfem Lichtdruck vervielfältigt worden, und liegen angesichts
der Komposition von Professoren, Architekten und Handwerkern
Anerkennungen vor.

Aug. Schirich, kunstgcwerbl Atelier
und Architek.ur-Bureau sür Bau- und Möbelschreiner,

ibeumarkt 6, Zürich I.
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